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Beratung • Planung • Ausführung

Schiltwaldstrasse 3, 6033 Buchrain
Tel. 041 449 50 40, Fax 041 448 36 85, josef.wanner@bluewin.ch

083789

Bitte entnehmen Sie die neuen 
Abteilungs-Mailadressen unserer 
Website. 

Schule Buchrain
Der bisherige Internetauftritt 

der Schule Buchrain wurde in die 
neue Website von www.buchrain.
ch integriert. Informationen über 
das Volksschulangebot wie auch 
über weitere Dienste können di-
rekt via www.schule-buchrain.ch 
abgefragt werden. 

Die neue Website der Gemein-
de Buchrain ist in enger Zusam-

menarbeit mit der Firma i-web.ch 
entwickelt worden. I-web.ch ist 
einer der führenden Anbieter für 
Internetauftritte von Städten und 
Gemeinden in der Schweiz. Da-
durch wird sichergestellt, dass die 
zukünftigen Anforderungen von 
e-Government erfüllt werden und 
so unseren Bürgern/Kunden stets 
eine den Bedürfnissen gerechte 
Website zur Verfügung gestellt 
werden kann, die insbesondere 
die elektronische Abwicklung von 
Geschäften für den Bürger/Kun-
den vereinfacht. 

www.buchrain.ch

Die Gemeinde hat eine neue Homepage

Die Website der Gemeinde 
Buchrain ist seit Anfangs Mai 
mit einer vollständig überar-
beiteten Struktur und einer 
spürbar entschlackten visuellen 
Gestaltung auf dem Netz. 

sp. Das frische Design und die 
schlank gehaltene Navigations-
struktur ermöglichen es den Bür-
gern/Kunden, die gewünschten 
Informationen schnell aufzufin-
den. Neue Angebote und Inhalte 
runden den Relaunch von www.
buchrain.ch ab. 

Direktzugriffe
Die Startseite wurde übersicht-

lich gestaltet und eingeteilt. Ak-
tuelles, Anlässe in Buchrain und 
Direktzugriffe sind wichtige und 
häufig verwendete Informations-
quellen, die vom Bürger/Kunden 

direkt angewählt werden können. 

Bargeldlose Bezahlung
Ein zunehmendes Bedürfnis 

ist das bargeldlose Bezahlen von 
Dienstleistungen. Neu können 
gebührenpflichtige Dienstleis-
tungen mittels Kreditkarte be-
zahlt werden. Bestellen Sie online 
z.B. GA-Tageskarten, bezahlen 
Sie bequem bargeldlos und die 
GA-Tageskarten werden Ihnen 
per Post zugestellt. 

Neue E-Mail-Adressen
Die allgemeinen E-Mail-

Adressen der Abteilungen Bau, 
Bildung, Finanzen, Kanzlei und 
Soziales wurden der seit 2008 
gültigen Organisation der Ge-
meinde angepasst. Die persön-
lichen E-Mail-Adressen der Mit-
arbeitenden bleiben unverändert. 

Die neue Homepage von Buchrain zeigt sich aufgeräumt.
Gemeinderat 

Deutschtest für		
Einbürgerungswillige
Grundlegende Kenntnisse der 
deutschen Sprache sind eine 
wichtige Voraussetzung dafür, 
dass sich Menschen in unserer 
Gesellschaft integrieren und 
am öffentlichen Leben teilneh-
men können. Künftig wird in 
Buchrain die Sprachkompetenz 
von einbürgerungswilligen 
Personen mit einem Sprachtest 
überprüft.

bu. Auf Antrag der Bürgerrechts-
kommission hat der Gemeinderat 
die Verordnung zum Einbürge-
rungsverfahren für ausländische 
Staatsangehörige geändert. Aus-
länderinnen und Ausländer, wel-
che ein Einbürgerungsgesuch 
stellen wollen, haben sich vor-
gängig über ihre Sprachkompe-
tenz auszuweisen. Als Vorausset-
zung für die Einbürgerung muss 
das Niveau der Stufe A2a beim 
Sprechen und Hören und das 
Niveau A1a beim Schreiben und 
Verstehen des Referenzrahmens 

des Europarates erreicht werden. 
Der Test ist grundsätzlich obli-
gatorisch. Befreit von der Ver-
pflichtung sind Ausländerinnen 
und Ausländer, welche die gan-
ze Volksschule in der deutschen 
Schweiz besucht haben, fünf Jah-
re Schule oder Ausbildung in der 
Deutschschweiz absolviert haben, 
in ihrem Heimatland Deutsch 
als Muttersprache sprechen oder 
ein Deutschzertifikat mit einem 
Niveau von mindestens A2a resp. 
A1a vorweisen können.

Die Einstufung ist durch ein 
in der Sprachvermittlung zerti-
fiziertes Unternehmen nachzu-
weisen. Einbürgerungswillige 
Personen sind selber für die Be-
schaffung des Nachweises verant-
wortlich und tragen auch dessen 
Kosten. Diese neue Bestimmung 
ist auf den 1. April 2010 in Kraft 
getreten. Bereits laufende Ein-
bürgerungsverfahren sind von 
der neuen Regelung nicht betrof-
fen.



B U C H R A N

keit können die Schulen der Ge-
meinde Buchrain sowie Vereine 
und Organisationen mit Sitz in 
der Gemeinde Buchrain die alte 
Säge während 20 Jahren ab der 
1. Amortisationsleistung (2010) 
für Lager, Projektwochen, Work-
shops, Tagungen etc. unentgelt-
lich benützen. Das Benützungs-
recht erlischt bei einer allfälligen 
Einstellung der Amortisationsleis-
tungen der Gemeinde Buchrain.

Die Benützung durch Schu-

len, Vereine, Organisationen etc. 
erfolgt unter Beachtung der Wei-
sungen und der Benützungsbedin-
gungen der Gemeinde Riein GR. 
Die Nebenkosten wie elektrischer 
Strom, Holz, Wasser, Endreini-
gung etc. gehen zu Lasten der Be-
nützer. Die Abrechnung erfolgt di-
rekt zwischen der Gemeinde Riein 
und den Benützern.

Anlässlich einer Gemeinde-
versammlung wurde die Unter-
stützung der Berggemeinde Riein 
von den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern von Buchrain in 
der vorliegenden Art gebilligt.

Mit der gegenseitigen Unter-
zeichnung der Vereinbarung ist 
diese im Frühjahr 2010 in Kraft 
getreten. Somit steht das Gebäude 

ab sofort zu den vorgenannten Be-
dingungen zur Verfügung. 

Das Haus bietet 34 Schlafplät-
ze, Küchenausstattung mit Ge-
schirrspülmaschine, Backofen 
sowie Kühlschrank mit Gefrier-
fach. Weitere Ausstattung sind 
Telefonanschluss und Internet-
Breitbandverbindung mit WLAN.

Mit dem öffentlichen Verkehr 
erreicht man Riein mit der Bahn 
bis Illanz und von da mit dem 
Postauto bis Riein, bis zum Haus 1 
Gehminute. Mit dem Auto Zufahrt 
bis zum Haus, 5 Parkplätze sind 
vor dem Haus vorhanden. 

Näheres zur «Sagi Riein» sind 
im Internet unter www.sagi.riein.
ch zu finden. Auch liegen auf der 
Gemeindekanzlei entsprechende 
Flyer auf.
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Beton bohren und fräsen
Kundenmaurer

Telefon 041 440 51 42 Stegmatt
Natel 079 655 72 26 6033 Buchrain
Fax 041 440 48 46 081459

Gemeindeschule Buchrain

Lehrpersonen auf Betriebsbesichtigung
Lehrpersonen des Oberstufen-
zentrums Hinterleisibach ler-
nen Lehrlingsbetriebe in der 
Region kennen.

bre. In jedem Schuljahr organi-
siert die Schulleitung des Ober-
stufenzentrums Hinterleisibach 
Besichtigungen von Lehrlings-
betrieben in der Umgebung von 
Buchrain. In früheren Jahren war 
es für die Lehrpersonen bereits 
möglich, die Papierfabrik Perlen 
und die Firma Schindler in Ebi-
kon näher kennenzulernen. In 
diesem Jahr nun standen die Wie-
derkehr AG und das Alterszen-

Projektwochen, Lager, Workshops, Tagungen, etc.

Lager und Ferienhaus «Sagi Riein»
Mit der Unterzeichnung einer 
Vereinbarung zwischen den Ge-
meinden Buchrain und Riein ver-
fügt die Gemeinde Buchrain den 
Zugang zur «Sagi Riein», einem 
umgebauten, alten Sägewerk, 
welches heute als Lager und 
Ferienhaus vielseitig genutzt 
werden kann. Dieses kann von 
Schulen, Vereinen und Organisa-
tionen der Gemeinde Buchrain in 
den kommenden Jahren unent-
geltlich benutzt werden.

uw. Das kleine Bergdorf 
Riein (1270 m.ü.M.) liegt auf 
einer wunderbaren Ter-
rasse, von der man einen 
atemberaubenden Blick in 
das Lugnez geniesst; das 
Landschaftsbild des Dorfes 
wird von der gewaltigen 
Signinagruppe beherrscht, 
sodass Riein von vielen 
Wanderern und Bergstei-
gern geschätzt wird.

Seit dem Jahr 2003 bestehen 
Kontakte zwischen dem Ge-
meinderat Buchrain und dem 
Gemeindevorstand der kleinen 
Berggemeinde Riein GR mit rund 
70 Einwohnern. Die Verbindung 
wurde seinerzeit von Gemeinde-
präsident Urs Waldispühl herge-
stellt, der damals als Geschäfts-
führer der Maurerlehrhallen 
Sursee arbeitete. Die Maurerlehr-
hallen Sursee waren tatkräftig an 
der Sanierung und Umnutzung 
der alten Säge aus den 1940er-
Jahren in eine neuzeitliche Ta-
gungsstätte beteiligt.

Mit den Baukosten im Rahmen 
von Fr. 450 000.– war die kleine 
Berggemeinde Riein überfordert. 
Ein beträchtlicher Teil der Finan-

zierung erfolgte deshalb durch 
Freiwilligenarbeit und Sponso-
ring verschiedener Organisati-
onen, Firmen und Personen. So 
war auch die Mitarbeit der Mau-
rerlehrhallen Sursee entstanden, 
welche einen Freiwilligeneinsatz 
zu Ausbildungszwecken benutzte. 

Das Departement des Innern 
und der Volkswirtschaft Kanton 
Graubünden hat der Gemeinde 
Riein mit Verfügung vom 3. Mai 
2006 für die Umnutzung der alten 

Sägerei ein zinsloses Investitions-
hilfedarlehen des Bundes von Fr. 
80 000.– zugesichert und dieses in 
der Folge auch gewährt. Das Dar-
lehen muss jedoch innerhalb von 
10 Jahren vollständig amortisiert 
werden. 

Im Sinne einer Partnerschaft 
hat der Gemeinderat Buchrain die 
Rückzahlung des vorerwähnten 
Darlehens mit jährlich Fr. 8000.– 
übernommen, dies rückwirkend 
ab 2007 und zu den nachfolgenden 
Bedingungen:

Der Gemeinderat Buchrain 
entscheidet von Jahr zu Jahr über 
die Amortisationsleistung und ist 
in der Entscheidung hierüber frei 
und ohne Verpflichtung.

Im Rahmen der Verfügbar-

Romantisches Bergdorf Riein. Das Ferienhaus Sagi Riein.

Verkauf · Service · Reparaturen · Abschleppdienst · Gratis Ersatzwagen

garage-pfleiderer@bluewin.ch

Ihr Opel-Partner

Kurt Pfleiderer
Hauptstrasse 1  6033 Buchrain

Tel. 041 370 40 00  Natel 079 352 92 02
www.garage-pfleiderer.ch 084073
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trum (beide in Buchrain) auf 
dem Programm.

Bei diesen Treffen geht es 
in erster Linie darum, Ein-
blicke in die entsprechenden 
Betriebe (in ihre Angebote, In-
frastruktur, Philosophie und 
Ausbildungsplätze) zu erhal-
ten. Ein nicht unwesentlicher 
Teil dieser Zusammenkünfte 
ist aber auch der Austausch 
über die Anforderungsprofile 
der angehenden Lehrlinge und 
das gegenseitige Kennenler-
nen von Wünschen und Vorstel-
lungen, was den Übergang von 
Schülern und Schülerinnen ins 

Berufsleben betrifft. Für Schule 
und Wirtschaft kann es nur von 
Vorteil sein, wenn beide Seiten 

über Ausbildungsprogramme und 
Sachzwänge informiert sind und 
Wünschbares von Machbarem 
unterscheiden können.

Für die Schulleitung der Ge-
meinde Buchrain ist es jedoch 
ein Anliegen, dass solche Treffen 
nicht einmalig bleiben, sondern 
sporadisch wiederholt werden. 
Kontinuität ist ein wesentlicher 
Aspekt des Programmes.

In diesem Sinn bedanken sich 
die Lehrerschaft und Leitung 
des Oberstufenzentrums für die 
jeweils herzlichen Aufnahmen 
und die kompetenten Führungen 
durch die Betriebe.

Gemeindeschule Buchrain

Lehrpersonen auf Betriebsbesichtigung

Das Schulteam Hinterleisibach wird 
von Herrn Wiederkehr herzlich in 
Empfang genommen

Erfreuliche Rechnung 2009

Positiver Jahresabschluss
Mit Freude hat der Gemeinde-
rat die Jahresrechnung 2009 
präsentiert.

 Der Jahresabschluss 2009 der 
Gemeinde Buchrain weist ei-
nen Ertragsüberschuss von Fr. 
4 750 000.– inklusive sämtlichen 
Buchgewinnen aus.
 Auch ohne Buchgewinne resul-
tiert für das Jahr 2009 ein Über-
schuss von rund Fr. 2 Millionen.

pb. In den Medien wurde bereits 
über das gute Ergebnis infor-
miert. Der Gemeinderat dankt an 
dieser Stelle sämtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde Buchrain, die mit ihrer 
engagierten und zuverlässigen 
Arbeit massgeblich zum erfreu-

lichen Resultat beigetragen haben.
Anlässlich einer Frühlings-

klausur wird der Gemeinderat die 
weitere Entwicklung der Finanz-
lage analysieren, die ursprüng-
lichen Annah-
men überprüfen 
und im Budge-
tierungsprozess 
entsprechende 
Strategien aus-
arbeiten. Dem-
zufolge soll auch 
eine Steuersen-
kung ernsthaft 
ins Auge gefasst 
werden, wenn 
gemäss mittel-
fristigem Finanz-
plan vernünftige 
Werte vorliegen, 

welche einen solchen Schritt als 
angemessen erscheinen lassen. 
Im Budgetprozess werden wiede-
rum die Parteien die Gelegenheit 
zur Vernehmlassung haben. 

Orientierungsversammlung

Donnerstag, 27. Mai 2010, 19.30 Uhr,
Aula Schulzentrum Hinterleisibach

Themen:
1.	 Jahresbericht des Gemeinderates 2009
2.	 Rechnung 2009
	 -	 Kenntnisnahme Bericht der

	 Rechnungskommission
	 -	 Orientierung über Rechnung 2009
3.	 Auswertung Umfrage Gesamtverkehrskonzept
4.	 Wünsche und Anregungen

Neuanstellungen/
Austritte
Die Gemeinde Buchrain hat 
folgende Personalmutationen zu 
verzeichnen:

Neuanstellungen bei der 
Gemeinde Buchrain

-	 Beljean Manuela, Sachbearbeite-
rin Finanzen (01.05.2010)

-	 Caetanita Musanovic Micaela, 
Lernende Pflegewohngruppen 
(01.04.2010)

-	 Hiltbrunner Hildegard (interner 
Wechsel von Abteilung Finanzen 
auf Abteilung Bau)

-	 Lüscher Madeleine, Aushilfe 
Abteilung Steuern (01.03.2010)

-	 Müller Yvonne, Aushilfe Pflege-
wohngruppen (12.04.2010)

-	 Quattrocchi Armando, Aushilfe 
Werkdienst (01.05.2010)

-	 Schlauri Isabell, Sachbearbeiterin 
Abteilung Soziales (01.07.2010)

-	 Schmid Ursula, Sachbearbeiterin 
Abteilung Bau (01.04.2010)

Die Gemeinde Buchrain wünscht 
den neuen Mitarbeitenden in ihrer 
neuen Herausforderung viel Erfolg 
und Freude. 

Austritte bei der Gemeinde 
Buchrain

-	 Rakic Sladjana, Sachbearbeiterin 
Abteilung Soziales (30.Juni 2010)

-	 Waldispühl Lisbeth, Sachbearbei-
terin Abteilung Bau

	 (Pensionierung per 31. Mai 2010)

Wir danken den Mitarbeiterinnen 
für die geleistete Zusammen-
arbeit und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute. 

Personelles
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Richtlinien Stiftungskapitalien

Solidaritätsbeiträge 
neu geregelt
Aufgrund Spenden oder Zuwen-
dungen aus testamentarischen 
Verfügungen verfügt die Ge-
meinde über ein Stiftungskapi-
tal von über Fr. 280 000. Jährlich 
können aufgrund dessen Erträge 
Beiträge für die Buchrainer Be-
völkerung von bis zu Fr. 10 000 
ausbezahlt werden. Der Gemein-
derat hat gemäss den Jahres-
zielen 2010 die Rahmenbedin-
gungen dafür nun neu geregelt.

pb. Seit mehreren Jahren, ja Jahr-
zehnten, betreut die Gemeinde 
verschiedene Stiftungen, welche 
Beiträge für wohltätige Zwecke 
ausschütten. In den letzten Jahren 
wurden keine entsprechenden 
Ausschüttungen mehr vorgenom-
men. Die aufgelaufenen und somit 
nicht ausgeschütteten Zinserträge 
belaufen sich auf über Fr. 60 000. 
Neu wurden diese Stiftungen in 
einheitliche Gruppen zusammen-
gefasst sowie entsprechende Ver-
gabe-Richtlinien ausgearbeitet.

Zweckgebundene 		
	 Stiftungsgelder

Das Instrument funktioniert 
ähnlich wie die Weihnachtsaktion 
der «Neuen Luzerner Zeitung». Die 
Bevölkerung von Buchrain 
hat die Möglichkeit, mittels 
Gesuch um entsprechende 
Beiträge anzufragen. In 
Anlehnung an die entspre-
chenden ursprünglichen 
Stiftungszwecke werden 
die drei Bereiche «Bedürf-
tige Personen und Fami-
lien», «Jugendsport» sowie 

«Altersturnen» unterstützt. Die 
solidarische Hilfe kommt so-
mit einerseits älteren, betagten 
Menschen zugute, Menschen, die 
in Not sind oder von schweren 
Schicksalsschlägen betroffen oder 
auch Familien, die Zuwendungen 
verdienen, resp. derer bedürfen. 
Andererseits wird der Schul- und 
Vereinsjugendsport wie auch das 
Altersturnen finanziell unterstützt. 

Vergabungsausschuss verteilt 	
	 die Gelder

Die Zuwendungen fliessen 
ausschliesslich an die Buchrai-
ner Bevölkerung und deren In-
stitutionen. Der Gemeinderat 
hat die Verteilung der Gelder in 
Stiftungsleitlinien festgehalten 
und einem breit abgestützten 
Vergabungsausschuss übertragen, 
in welchem die Gemeinderäte 
Patrick Bieri und Erwin Arnold 
sowie der Gemeindeschreiber 
Philipp Schärli vertreten sind. 
Geleitet wird der Ausschuss durch 
den Finanzvorsteher Patrick Bieri.

Der Gemeinderat ist überzeugt, 
dass diese neue Organisation dem 
Willen der Stifter entspricht und 
an die Bedürfnisse der Bevölke-
rung angepasst ist.

Gesuchsformulare sind auf der Gemeinde-
Homepage (Online-Schalter) abrufbar. Alle 
eingehenden Gesuche werden sorgfältig 
geprüft und beurteilt. Einzureichen sind 
diese zu Handen des Gemeinderates 
Buchrain, Vergabungsausschuss, 6033 
Buchrain. 

Feuerwehr

Beförderungen in 
der Feuerwehr
In den Frühjahrsübungen 
konnten nach erfolgreichem 
Kursbesuchen neue Korporäle 
und Offiziere befördert werden.

ha. Der Gemeinderat Buchrain 
ist stolz, dass Marcel und Pirmin 
Stirnimann den kantonalen Of-
fizierskurs mit tollem Erfolg be-
standen haben. Die Ausbildung 
umfasste das Festigen vom allge-
meinen Feuerwehrdienst in der 
Brandbekämpfung und Rettungs-
dienst sowie die taktische Füh-
rung von Einsätzen.

Die im Dorf bestens bekannten 
Gebrüder Marcel und Pirmin 
Stirnimann (Forstunternehmen 
Stirnimann bzw. Stirnimann 
Obstbau AST) sind in Buchrain 
aufgewachsen und somit in der 
Bevölkerung bestens bekannt. Sie 

konnten in der Frühjahrsübung 
durch Gemeinderat Heinz Amstad 
ihre wohlverdiente Beförderung 
zum Offizier geniessen. Dass die 
beiden Offiziere ihrer Arbeit in 
der Umgebung nachgehen, wird 
auch aus feuerwehrtaktischer 
Sicht begrüsst: So können sie in 
der Regel innert Kürze am Ort des 
Ereignisses stehen.

Zum Korporal konnten Manu-
ela Willimann-Schumacher und 
Thomas Rudin befördert werden. 
Sie sind nun befähigt, im Einsatz 
Gruppen zu führen.

An dieser Stelle möchte sich 
der Gemeinderat Buchrain für 
die Bereitschaft, sich als Korpo-
ral oder Offizier zur Verfügung 
zu stellen, herzlich bedanken und 
wünscht viel Freude im neuen 
Amt.

Von links nach rechts: Heinz Amstad, Gemeinderat, Of Pirmin Stirni-
mann, Of Marcel Stirnimann, Kdt Ueli Wanner.

Wir versprechen
 nicht nur das
«.....» vom Himmel.

083401

Bäckerei
Luzernerstrasse, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 65 51

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
076104

7 Tagen offen
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Gemeindeschule Buchrain

Schüler mit dem 
Thema Respekt
Die 8. Oberstufe des Schul-
hauses Hinterleisibach in 
Buchrain führte ein klassen-
übergreifendes Projekt zum 
Thema «Respekt» durch.

mno. Respektlosigkeit, schlechte 
Manieren, Mobbing und auch Ge-
walt sind im Schulalltag immer 
wieder Thema und stellen Lehr-
personen, Schulleitung sowie die 
Schüler und Schülerinnen selbst 
oft vor Schwierigkeiten. Aus die-
sem Grund entstand die Idee, mit 
den Jugendlichen am Thema Re-
spekt zu arbeiten und sie dafür zu 
sensibilisieren. Das Bueri-Projekt 
«respect» entstand dann in sehr 
guter Zusammenarbeit zwischen 
den Klassenlehrpersonen der 8. 
Oberstufe und der Schulsozial-
arbeit.

Das Resultat war das Fol-
gende: An drei Mittwochmorgen 
im vergangenen März fanden im 
HLB Workshops zu «Was ist Re-
spekt», «Rollenbilder», «sexuelle 
Belästigung und Gewalt», «Ver-
haltensregeln», «Grenzen setzen 
und Grenzen erkennen» statt. Die 
Klassenlehrpersonen arbeiteten 
parallel in allen Klassen gleich-
zeitig. An einem Morgen wurden 
die Klassen geschlechtergetrennt 

und die Schulsozialarbeit half, je 
eine Gruppe pro Klasse zu betreu-
en. Die Schüler und Schülerinnen 
diskutierten über verschiedene 
Fragestellungen, erarbeiteten Pla-
kate, schauten Filmausschnitte, 
formulierten Definitionen, hörten 
themenbezogene Songs, kreierten 
einen Projektslogan und entwar-
fen ein Bodenbild auf dem Pausen-
platz. Zum Abschluss durfte jeder 
Jugendliche einen Ballon mit sei-
ner eigenen Botschaft zu «respect» 
in den blauen Himmel lassen.

Die Schüler und Schülerinnen 
waren motiviert und arbeiteten 
in den Workshops gut mit. Das 
Arbeitsklima und die allgemeine 
Atmosphäre waren angenehm. 
Die Ergebnisse der verschiedenen 
Arbeitsgruppen wurden in den 
Gängen des Schulhauses HLB 
präsentiert.

Zurückblickend hat sich der 
Aufwand der Vorbereitung und 
die Arbeit der Durchführung 
gelohnt: Ziel war es, wie bereits 
erwähnt, die Schüler und Schü-
lerinnen für das Thema zu sen-
sibilisieren. Auch wollte man mit 
den Jugendlichen einmal anders 
arbeiten und ein wichtiges Thema 
vom Schulalltag abheben. Beides 
scheint gelungen!

Zum Abschluss lassen die Jugendlichen bunte Ballone mit dem Slogan 
«Bueri kennt ‹respect› – du auch?» steigen.

Gemeindeschule Buchrain

Ausstellung der 
Projektarbeiten 
Die SchülerInnen der neunten 
Klassen des Oberstufenzen-
trums Hinterleisibach präsen-
tieren in einer Ausstellung ihre 
Abschlussarbeiten.

bre. In weiterführenden Schulen 
und in der Berufsschule werden 
von den Jugendlichen schriftliche 
Arbeiten in grösserem Umfang 
verlangt. Wie eine solche Arbeit 
angepackt, dargestellt und abge-
schlossen wird, erfahren die Ju-
gendlichen im Projektunterricht. 
In einer Abschlussarbeit versu-
chen die Schüler und Schülerinnen, 
ihre Sachkenntnisse selbstständig 
anzuwenden.

Das Ziel der Abschlussarbeit 
ist eine schriftliche oder gestalte-
rische Arbeit, die schriftlich doku-
mentiert und kommentiert wird.

Wie jedes Projekt hat auch die 
Abschlussarbeit einen festgesetz-
ten Anfang, ein festgelegtes Ende. 
Die Arbeiten begannen zur Weih-
nachtszeit 2009 mit Übungen und 
Gesprächen zur Themenfindung 

und sollen bis zum Abgabe-ter-
min am 2. Juni 2010 beendet sein.

Die Projekte werden anhand 
einer vorher festgelegten Krite-
rienliste beurteilt. Diese Kriterien 
umfassen nebst den erworbenen 
Sachkenntnissen auch die Eigen-
leistung, die Zielsetzung, die Ar-
beitsorganisation, die Arbeitsdo-
kumentation, das Einhalten der 
formalen Vorgaben u. a. m.

Für die Abschlussarbeit legen 
die Lehrpersonen ein Anforde-
rungs- und Beurteilungsschema 
fest, das den Schülerinnen und 
Schülern im Voraus abgegeben 
wird.

Im Verlaufe des Januars ha-
ben nun die Schüler und Schüle-
rinnen der Abschlussklassen des 
Oberstufenzentrums Hinterleisi-
bach ihr Arbeitskonzept für die 
kommende Abschlussarbeit for-
muliert, eine detaillierte Zeit- und 
Terminplanung erarbeitet und 
befinden sich nun in der End-
phase der Realisierung. 

Auch in diesem Schuljahr wer-
den die Abschlussarbeiten im 
Rahmen einer Ausstellung prä-
sentiert. Diese findet am Mittwoch, 
16. Juni 2010, zwischen 18.00 und 
21.00 Uhr im Zentrum Hinterleisi-
bach in Buchrain statt und ist all-
gemein zugänglich. Erfahrungs-
gemäss findet diese Ausstellung 
jeweils ein breites Publikum und 
es ist für die Schülerinnen und 
Schüler eine wertvolle Erfahrung, 
für einmal nicht nur von der Leh-
rerschaft, sondern auch von einer 
breiten Öffentlichkeit Rückmel-
dungen zur geleisteten Arbeit zu 
bekommen.

Plakat Abschluss-Arbeiten 2010.

Bueri aktiv 60 plus – Jahresausflug nach Solothurn
Carfahrt nach Solothurn, Stadtrundgang mit Führung, Mittagessen, Schaugar-
ten und Parkanlage der Gärtnerei Blumen Wyss geniessen. Datum: Donnerstag 
10. Juni 2010, 8.30 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz kath. Kirche Buchrain
Kosten Fr. 65.–. Anmeldung: bis 4. Juni 2010. M. Bircher Tel. 041 440 49 22, 
H. Schild Tel. 041 440 82 00, D. Walthert 041 440 16 75


